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Pressemitteilung 

 

OnLyme-Aktion.org – das Aktionsbündnis gegen zeckenübertragene Infektionen 
Deutschland e. V. unterstützt die Bremer Petition zur Einführung der Borreliose-
Meldepflicht 
 

05. September 2012, Leverkusen – Öffentliche Petition zur Lyme-Borreliose Meldepflicht in Bremen wird 
beraten 
 
Am 23. Oktober 2011 reichte der Sulinger Bürger und OnLyme-Aktions-Mitglied,  Johannes Kolbe, eine Petition bei der 
Bremischen Bürgerschaft ein, in der er die Einführung der Meldepflicht  für die meistens von Zecken übertragene 
Infektionskrankheit Lyme- Borreliose fordert.  Binnen sechs Wochen zeichneten fast 1000 Mitbürger Kolbes Forderung. 
Das ist eine der höchsten Zahlen an Zustimmung seit Einführung der Online-Petitionen im Jahr 2010.  Heute wird die 
Petition und damit die Meldepflicht für diese bakterielle Infektion von den zuständigen Gremien in Bremen öffentlich 
beraten. 
 
Die Lyme-Borreliose ist im ganzen Bundesgebiet verbreitet. Etliche Bundesländer haben die Infektionskrankheit 
inzwischen meldepflichtig gemacht, da bislang verlässliche Zahlen über die Anzahl der Erkrankten und die 
Krankheitsverbreitung fehlen. Einer Krankheit, über die der Patientenbeauftragte der Bundesregierung Wolfgang Zöller 
sagt:  „Die Lyme-Borreliose zählt zu den am meisten unterschätzten und verharmlosten Krankheiten in Deutschland.“ 
 
Als Folge mangelnder epidemiologischer Daten schwanken die veröffentlichten Zahlen über die Anzahl der jährlichen 
Neuerkrankungen zwischen 60 000 und  800 000. Die Lyme-Borreliose gilt als „der große Imitator“, die Krankheit 
imitiert verschiedene Krankheitsbilder und führt so zu Fehldiagnosen wie beispielsweise  Rheuma, Multiple Sklerose oder 
Fibromyalgie-Syndrom, was wiederum – bedingt auch durch langwierige Krankheitsverläufe, hohe persönliche und 
volkswirtschaftliche Kosten verursacht. In Niedersachsen mussten nach Angaben der Techniker Krankenkasse in den 
letzten drei  Jahren mehr als 215.000 Menschen einen Arzt aufsuchen. Immerhin werden zehn  bis 100 Zecken pro 
Quadratmeter  in Niedersachsen gefunden, von denen bis zu 30 Prozent mit dem Krankheitserreger Borrelia burgdorferi  
belastet sein sollen.    

Anita Hohendorf- Kolbe, Mutter des Petenten und selbst erkrankt: „ Das Erythem (Wanderröte), das ich mit 28 Jahren 
hatte, wurde weder von mir, noch von meinem damaligen Arzt als Zeichen einer sicher stattgefundenen Infektion 
erkannt und somit auch nicht behandelt. Der Begriff „Borreliose“ war meinem Arzt und mir nicht bekannt. Erst 20 Jahre 
später wurden meine vielfältigen Beschwerden als Lyme-Borreliose erkannt.  Mein Sohn Johannes infizierte sich während 
der Schwangerschaft und auch bei ihm erkannte man die Borreliose nicht rechtzeitig.  Seine beiden Brüder, die nach ihm 
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geboren wurden, mussten ebenfalls diese unsägliche Erbschaft antreten. Es kann nicht sein, dass die Borreliose weiterhin 
als selten, harmlos und gut behandelbar angesehen wird. Das ist sie definitiv nicht! Über die Meldepflicht erhoffe ich mir 
einen Überblick über die momentane Realität der Ausbreitung der Lyme-Borreliose und eine Aufmerksamkeit dieser 
Krankheit gegenüber, die schon lange überfällig ist. Verbunden damit wünsche ich mir eine Forschung, die die 
Ressentiments in der Ärzteschaft untereinander überwindet und endlich dem Patienten die Fürsorge und Hilfe 
zukommen lässt, die ihm zusteht.“ 

Das neu gegründete Aktionsbündnis gegen zeckenübertragene Infektionen e. V., OnLyme-Aktion.org, unterstützt das 
Anliegen des Petenten. Harda Wagner, stellvertretende Vorsitzende, erläutert: „ Es sind verlässliche Statistiken 
notwendig, die Auskunft über die Verbreitung, Steigerungsraten und das Ausmaß der Erkrankung geben, um gezielt 
Gegenmaßnahmen einleiten zu können, zu denen, die Behörden bei entsprechenden Kenntnissen verpflichtet sind. So, 
wie es momentan um den Wissensstand über die Lyme- Borreliose bestellt ist, kann es nicht weitergehen. Die Antwort 
auf die Frage, ob wir 60 000 oder 800 000 Lyme-Borreliose Patienten pro Jahr haben, ist wesentlich für das weitere 
Vorgehen zum Wohle der Bevölkerung.“ 

 

 
OnLyme-Aktion.org, das Aktionsbündnis gegen zeckenübertragene Infektionen Deutschland e. V., hat sich 
zum Ziel gesetzt, mit Aktionen und Kampagnen auf die gesundheitspolitischen Missstände insbesondere bei 
der Lyme-Borreliose aufmerksam zu machen und Betroffenen eine Stimme zu geben. 
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